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B eylag e
zu Nro. 22.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für dm See , Donau , Wiesen ^ und Dreisam * Kreis . 1814.

Obrfgkeitltche Aufforderungen .
Schuldenliquidation der Benedikt Kam « Schwester , fo wie auch die Verhandlungen

mer ischen Derlassenfchaft im Blastwald. über einige Schuldklage » gegen ihn fordern
(2 ) Zu genauer Erhebung des itzt schon den feine Anwesenheit.

Verinögensstand übersteigenden Lchuldenstan » Konrad Sonner wird demnach vorgeladen ,
des der Benedikt Kam me rischen Ver. in Zeit 6 Wochen vor »ns zu erscheinen dey
lassenschatt im Blastwald fällt eine Schulden. Vermeidung der Folge , daß ein für ihn d^
liquidatioU noihwendiq , zu welcher fämmmtli» stelltcr Pfleger für ihn handlt und darauf
che Gläubiger derselben auf Montag den rechilich verfahren werde.
2 8ten Marz Vormittags vor dem Groß. Frcyburg den 28. Februar 1814.
herzoglichen Amtsrevisorat in St . Blaßen « n . Großherzogl. Bad . H . Laodamt.
tcr Präjudiz des Ausschlußes von der Brr « F. Molitor .
laffeiischaflSmasi« anmit öffentlich »orgelabr» Vorladung des Ignaz Hugard von St .

j werden. Hypolite »
Verfügt St . Blästen den 12. Februaö 1814. (3) Der seit 1780. vermißte Ignaz Hu »

j Großherzoglichrs Bezirksamt. g a r d , Sohn der nach dem Tode ihres Man»
W e tz e l. nes Iaqucs Huqard von St . Hypolite nach

i Schuldenliquidationder Peter Aibiezische » dem diesseitigen Orte Saspach gezogenen M.
? Eheleute aus dem Blasiwald . Anna Reste! , wird aufgefordert , binnen einem
> (2) Zur gerichtlichen Untersuchung des Jahre * dato sich dahier zu stellen oder Nach«

Schuldenstandes der Peter Aidiezischen recht von sich zu geben , widrigens derselbe für
. Eheirule rm Blasiwald werden fämmtliche Gtäu» verschollen erklärt , und dessen Vermögenden

bigcr derselben unter Präjudiz des Ausschlusses nächsten Verwandten nach dem Gesetze in für»
; von der Vermöaensmaffc auf Montag den sorglichen Besitz eingeantwortet werden wird .

28ten März Vormittags vor dem Großher» Endingen den 18. Oktober 1818.
zoglichen Amtsrevisorat zur Liquidirung ihrer Großherzogl. Bad . Bezirksamt,
« morden,naen hiemit öffentlich vcrgciaden. Dr . Kapferer .

St . Blasien den 11 . Fchruar 8 is . Vorladung des abwesenden Ignaz Dirr
Großherzoglichee Bezirksamt . von Wihl.

. Wetze l. (3) Der diessukige Amlsangehörige Ignaz
- Borlavung des Konrab Sonner , lediger Dirr von Witz! Hai sich schon vor 15 Jahren

, . _ Bergmann wn Hossgrund . als Baurrnknechi in das Elsaß beaeben , ohne
Sonner , lediger Bergmann stilher etwas von sich hören zu lassen,

von Hofsgrund . ha, sich vor ohngefahr zwey Derselbe wird daher ausgefordrrt , sich binnen
Jahren «n das Elsaß oder Letnringen begeben , Iahresstnst dahier zu melden , und stin in Slßfl .
um in einem Bergwerk zu arbeiten , seit dem 13 kr. bestehendes Vermögen in Empfang zu
hat man keine Nachricht vv, chm. Dir Ver. nehmen , widrigens dasselbe seinen Anverwand «
mogensabsonderuug zwilchen »hm uud seiner tm in fürsorglichen Besitz überlasst« wird.
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Endingen den 20 . September 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Dr . K ip lerer .
Vorladung des Thomas Wust von Schweig .

Hausen .
( 3) Der gegenwärtig über 61 Jrhre alte

Thomas Wust vonSchweighäuftn , welcher

vor etlichen 40 Jahre mit seiner wirklich nun

aber verstorbenen Mutter A . Maria Wölfle

von da nach Ungarn gezogen , bisher aber außer
dem vor 40 Jahren in Schweiahausen ringe «

langten Tvdtcnscheine der qemeldten A . Maria

Wölftc keine Nachricht von sich gegeben , oder

dessen etwaigen nächsten Verwandten werden

hiedurch cdiktaliter vorqelaben , binnen Jahres »

frist das hier noch unter Pflegschaft stehende Ver »

mögen pr . 214 fl . \ 7i kr. zu übernehmen ,
indem gegensalles dass lbe denen hierum sich ge»

meldet habenden nächsten Verwandten in für »

sorglichen Besitz übergeben werden wird .
Ettenheim den 18 . Oktober 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt »
D o n S b a ch.

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Landesverweisung .
( 3) Der hier unten beschriebene Marlin

Stark von Ohlungen bcy Weißenburg , ein

getaufter Jude , der sich auch David Falk
nennt , ist seil dem 20 Oktober 1812 . wegen
einem großen Gelddiedstadl in dem hiesigen

schweren Zuchthaus eingcsesscu , und heute nach

erstandener Strafe entlassen , und der grsamm -

len Großherzoglich Bad . Landen verwiesen
worden .

Signalement .
Derselbe ist 5 ' 4 " groß , 39 Jahr alt ,

mittlerer gesetzter Statur , hat schwarzbraune
Haare und dergleichen starke Augenbrauurn ,
schwarzen Bart und dergleichen Backenbart ,
nieder « Stirn , große graue Augen mit einem

scharfen Blick , dicke stumpfe Nase , kleinen

Mund mit geschlossenen Lippen , längliches
Kinn , längliche Gesichtsform mit gewöhnli .

eher Gesichtsfarbe .
Seine bey der Entlassung angehabte Klei ,

düng bestund : in einem runden Hut , blau lei.

nen Halstuch , violet tuchenen Kamisol , grau
gestreifte Weste , dergleichen lange Hosen , blau
und grau gestreifte Kamaschen und Bändel »
schuhe.

Mannheim den 24 . Februar 1814 .
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung .

Kiefer .
S tr a fu r t h e i l s v u b l i k a t i o n.

( 2) Vermöa Beschlusses Hvchlöblichen See .
kreisdircktoriums vom 3 . dieses Nr - 1367 .
werden :

Konrad Heimgartner ,
Joseph Bechinger ,
Anton Kreuzer ,
Joseph Lormüllcr ,
Fr Joseph Mayer ,
Alvys Keller ,
Fidel Bauknecht ,

sämmtlich von hier , sodann
Dominik Mohr und
Baptist Beck ,

von Reichenau
des Vergehens ihres boshaften Austritts , um
sich dem Milltairdienst zu entziehen , für schuldig ,
und somit die Strafe der Konfiskation ihres
künftigen anfallenden Vermögens gegen dieselbe
erkennt , was hicmit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird .

Konstanz den 19 - Februar 1814 .
Großherzogllches Bezirksqmr .

H u e t U n .
Strafurtheilspudlikalion .

( 3 ) Gegen Anton Blcyle von Kenzingen
ist wegen

'
Diebstahl von dem Hochpreißl . Hof .

genchre unterm 11 . Fcdrnar d. I . Crim Nr .
262 . auf ungehorsames Ausbleiben des In .
quisilcn das Unheil gefällt worden : cS ftye
derselbe des Gememdsrcchks verlustig zu er .
klären , und . dessen Vermögen zu konfiszircn ,
mit Vorbehalt der verwirkten gesetzlichen Strafe
auf den Belretungssall . -

Welches Hiemil zur allgemeinen Wissenschaft
gebracht wird .

Kenzingen den 23 . Februar 1814 .
Großherzogllches Bezirksamt .

Wctzel .
Etrafu rtbeilspubiikation .

(3 ) Franz Sales Gleichauf von Wei »
terdingen wird in Folge hohen Rescripls vcs
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Hschlöblichen Direktem des Seekreises vom
3 . Fedrnarii d . I . Nr . 1369 . andurch des
Vergebens seines boshaften Austriits , um sich
dem Militairdienst zu entziehen , für schuldig
und somit die Strafe der Confiszirung seines
künftig anfallenden Vermögens gegen denselben
erkannt ; welches hohe Kreisdirckiorial , Erkennt «
niß öffentlich bekannt gemacht wird .

Blumenftlb den 23 . Februar 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Haudcrt .
! Zus .̂ lagnng der Orte Mahlberg , Kippen «' heim und Kipponheimweilert zu

dem Bezirksamte Ellcnheim .
( 2) Durch die jüngste Organisation wurden

die Orte Mahlberg , Kippcicheim und Kippen «'
hcimweilerk deni hiesigen Bezirksamte zuaethcilt ,
weiche auch schon übernommen worden sind.

Man benachrichtiget hievon das Publikum ,um sich in geeigneten Fallen hiernach zu de«
nehmen .

Ettenheim den 2 . Mar ; 1814 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Donsbach .
Bekanntmachung eines neuen Amtsinsigels in

der Vogtey Holzen .
( 2) Das GcrichtSinsiget der Vogtey Hol¬

zen ist am 11 . Januar d. I . entwendet
worden .

Dasslbr bestand aus einem Schild mit dem
\ Großherzogl . Bad. Schragbaiken , über welchem

der Name Holzen mit großen lateinischenLettern gestochen war .
Es ist nun angeordnet worden , daß ein neues

GeriMksinsigcl für die Vogtey Holzen ange «
schafft und an demselben nur die einzige Ab »
äntcrunq angebracht werde , daß , wenn vorhin
der Name Holzen oben eingcgraben war ,derselbe jetzt unten etngegraben werden soll.

Man bringt dies zur öffentlichen Kenntniß ,damit alle Urkunden , weiche nach dem 11 .
Januar d. I . ausgestellt sind und worauf das
Holzener Gcrlchtssigel mit dem Oclsnamen
oben zu sehen ist , als unächt sogleich erkannt
werden

Kandern den 24 . Februar 1814 .
\ Großherzogliches Bezirksamt.
I Deurer .

Anzeige einer mit Ochsen bespannten stehe«
gebliebenen Fuhre zu Egrtngen .

( 2 ) Unterm 21 . v. M . ist ein ohne Fuhr¬
mann mit 2 Ochsen bespannter Wagen von
Spanischen Offiziers nach Egringen gebracht
worden , der aüenfaüsige Eigenthümer dieses
ZugS , kann nun denselben gegen Ersatz der
Fürterungs . und anderer Kosten täglich abholen .

Lörrach den 1 . März 1814 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

Baumüller .

Pachtanträge .
Wildhäute und Rehefellr . Verpach «

t u n g.
( 3 ) Da mit Georgi 1814 der Pacht , über

die sich im Jahr 1813 — 1814 bey diesseitiger
Stelle ergeben habenden Wildhäutcn und Reh »
fellen zu Ende gehet , so werden Montags
den 28len Marz dieses Jahres solche vom
23 . April 1814 bis dahin 1815 , ober auch auf
3 bis 6 hinter einander folgenden Jahre , je
nachdem sich Liebhaber vorfinden , unter Vor¬
behalt höherer Ratifikation wiederum in öffcnt ,
licher Steigerung an den Meistbicthenden über¬
lassen werden .

Die Liebhaber haben sich daher gedachten
Tags Morgens 9 Uhr auf basigem Gasthaus
einzufinden , und die weitern Bebingniffc , die
auch täglich bey diesseitiger Stelle eingcsthe «
werden können , zu vernehmen .

St . Blaffen den 21 . Februar 1814 .
Großherzoqilche Forstinspektio » .

v . Gayling .
Mühlen - Derpachtung .

( 3) Donnerstag den I7len d. M .
Nachmittags 2 Uhr wird dir dem verstorbenen
Jakob Friedrich Gugel von hier zugr «
standene in hiestger Stadt liegende Säg . Mühle
und Hanf . Reibe nebst der unter dem näm .
lichrn Dach befindlichen Wohnung und dem da «
bey liegenden Krautgarten auf 3 Jahre auf
dem Rathhaus dahier an den Meisttuelhenden
in Pacht gegeben .

Kandern den l . März 1814 .
Grvßherzoglichcs Bezirksamt .

Deurer .



Dienst - Anträg e.
( Den erledigten katholischen Schuldienst zu Oberschopfheim betreffend .)

Durch das Adstcrben des Lehrer Kristian Müller zu Oberschopfheim , Amts Lahr , ist der

dortige katholische Schuldienst erledigt worden . Die Kompetenten zu demselben werden aufge «

fordert , sich mit den erforderlichen Attestaten der Vorschrift gemäß bry dem Großherzyglichen

Dekanat Schultern in 4 Wochen zu melden .

Offenhurg den 17 . Februar 1814 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des Kinzigkreisesl

Holz mann . Fischinger .

( Die erledigte Stadtpfarrry zu Gengenbach betreffend .)

Am 21 . Jänner d. I . ist der Landesherrliche Dekan und Stabtpfarrer Jftnmann zu

Gengenbach gestorben . Die Komvetenten um diese Stell « haben sich binnen 6 Wochen nach ,

Maasaabe des Regierungsblatts Re . 38 . vom Jahre 1810 . 2 . und 3 . dahier zu melden .

Offenburg den 22 . Februar 1814 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des Kinzigkreists «

Bey Verhinderung des Kreisdirektors .
Sensburg . Fischrngm -

( Die erledigte katholisch « Pfarrey in Zunsweyer betreffend .)

Durch den am 1 . d . M . erfolgten Tod des katholischen Pfarrers Voll in Zunswevrr ,

Amts Offenburq , ist die dasige Pfarrstclle in Erledigung gekommen . Die Kompetenten um

solche , als «ine den ehemalig österreichischen Konkursgesetzen unterliegende Pfründe , haben sich,

« ach Vorschrift des Regierungsblatts vom Jahre 1810 . Nr . 38i Art . 4 . zu meiden .

Offeoburg de» 22 . Februar 1814 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des KinzigkreiseS .-

Bcy Verhinderung des Kreisdirektors .
Sensburg . Fischrngeri -

( Den erledigten katholischen Schuldienst zu Bol len bach betreffend .)

Durch den erfolgten Tod des katholischen Schullehrers Michael Hummel ist der Schuf

dienst zu Nollenbach , Amts Haaßlach , erlediget worden . Die Komvrlentrn um diese Schul

stelle baden sich vvrschrifttnäßig bey dem Dekanat Haaßlach in 4 Wdchen zu melden .

Offeaburg den 22 . Februar i8 <4 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des Kinzigkreifes . .

Bey Verhinderung des Kreisdirektors .
SenSburg

Erledigter Schuldienst .
(3 ) Durch den am 28 . Jänner d. I . er »

folgten Tod des Lehrers Hirz ist die zwevle
Schvlstelle zu Staufen (Dreifamkreis ) erlr >

brat worden . Die Competentea uin diese Stelle ,
mit welcher rin Gehalt von 140 st. und frcy «

Wohnung nebst dem nöthigrn Holz « verbunden

ist , haben sich binnen 4 Wochen Vorschrift ,

mäßig bry dem Großherzyglichen Dreisamkreis »

Direktorium za meiden .

Fischinger .' .

Erledigte Pfarrpfründe .

( 3) Durch den am 1 . Febr . b . I . ereignete »
Todesfall des Pfarrers Joseph Schützer zu
Saig «m Donaukrrise ist die dortige Pfarr »
psründ « erledigt worden .

Die Comvctenten darum haben sich der
Vorschrift gemäß tm Regierungsblatt Nr . 38 .
vom Jahr 1810 . insbesondere Art . 2 . ei 3 .
zu melden . .
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